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Homeoffice statt im Stau stehen

Im Rahmen der Corona-Pandemie ist das Thema „Homeoffice“ in aller Munde.
Die Arbeit von zu Hause aus lässt auch das Klima und die Umwelt profitieren,
denn oft entfallen lange Arbeitswege mit dem Auto. In einem medizinischen
Unternehmen lässt sich das mobile Arbeiten natürlich nicht überall
realisieren. Dort wo es praktisch umsetzbar ist, ermöglicht amedes vielen
Mitarbeitern jedoch auch nach den Lockerungen der
Sicherheitsbeschränkungen das vermehrte Arbeiten aus den heimischen vier
Wänden heraus. Um die nötigen Voraussetzungen für langfristige Flexibilität
zu schaffen, wurden in den vergangenen Monaten die technischen Strukturen
für hunderte Heimarbeitsplätze geschaffen.



Informationen zum Unternehmen

Die amedes-Gruppe bietet an über 100 Labor- und Praxisstandorten in
Deutschland, Belgien, Österreich und Dubai interdisziplinäre und
medizinisch-diagnostische Dienstleistungen für Patienten, niedergelassene
Ärzte und Kliniken an. Insgesamt werden täglich über 580.000 Laboranalysen
von speziell qualifizierten Mitarbeitern nach dem neuesten Stand der
Wissenschaft und Technik durchgeführt. Zudem werden jährlich mehr als
600.000 Patienten von amedes-Spezialisten behandelt. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bereich der gynäkologischen und
internistischen Endokrinologie. Ein breites Spektrum an Dienst- und
Beratungsleistungen für Labore in Kliniken und Arztpraxen erweitert das
Angebot. Mit rund 4.500 Mitarbeitern - darunter mehr als 600 Ärzte und
wissenschaftliche Mitarbeiter - ist amedes eines der größten Unternehmen in
diesem Umfeld.
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